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Corporate Governance hat innerhalb der letzten
Jahre an großer Bedeutung gewonnen und setzt
sich bekanntermaßen mit Vorschlägen oder auch
Richtlinien zur Unternehmensleitung und Unter-
nehmenskontrolle auseinander, insbesondere mit
der Implementierung und der Einhaltung von Ver-
haltensregeln für Management und Mitarbeiter.

Zwar enthält der Deutsche Corporate Governance Kodex
Vorschriften zur Unternehmensleitung und Unterneh-
menskontrolle für börsennotierte Unternehmen, unter
anderem mit dem Ziel der Transparenz für inländische
und ausländische Investoren und Aktionäre, dennoch
können einige Aspekte der Corporate Governance auch
für kleine mittelständische Unternehmen bedeutsam
sein.
Verantwortungsvolle Unternehmensführung ist für jede
Unternehmung zukunftstragend und kann entsprechen-
de Auswirkungen auf das Verhalten Externer, zum Bei-
spiel auch Finanziers haben: Sei es im Rahmen des Kre-
ditgeschäfts, im Rahmen eines Unternehmensverkaufs,
insbesondere bei der Sorgfältigkeitsprüfung, oder zum
Beispiel im Rahmen einer Nachfolgeregelung.
Für Finanziers und Investoren sind neben den so genann-
ten hard facts wie zum Beispiel Ertrags- und Kapitallage
sowie Zukunftsaussichten auch Informationen zur Unter-
nehmensführung- und Unternehmensorganisation inter-
essant: Revision, Abhängigkeiten von Lieferanten, Arbeit
der Lieferanten / Geschäftspartner (zum Beispiel Vorhan-
densein eines Bewusstseins für gesellschaftliche Verant-
wortung), Einsatz von umweltschonender Technologie im
Unternehmen, Personalqualität / Personalmanagement
inklusive Transparenz in der Personalauswahl, Unterneh-
mensstrategie, umweltschonende Produktion und Pro-
dukte oder auch das Vorhandensein eines Leitbildes.
Nachhaltige verantwortungsvolle Unternehmensführung
integriert dann oft auch Aspekte der Corporate Social
Responsibility, der Verantwortung für die Gesellschaft sei-
tens des Unternehmensmanagements und seitens der
Mitarbeiter, was viele gesellschaftliche Projekte großer
aber auch kleiner und mittelständischer Unternehmen
zeigen.*
Was Kontrollmechanismen bei kleinen mittelständi-
schen Unternehmen betrifft, können dies zum Beispiel –
neben dem obligatorischen Vier-Augen-Prinzip – auch
die Integration einer internen Revision oder eines ent-
sprechend einzusetzenden Beirats sein, der mit Rechten

zur Kontrolle der Unternehmensspitze ausgestattet sein
könnte.
Ein bereits im Unternehmen etabliertes verantwortungs-
volles Werte-Management einhergehend mit der Einhal-
tung eines im Unternehmen erarbeiteten und implemen-
tierten Code-of-Conducts, kann sich dann auch gegebe-
nenfalls auf die Steigerung des Unternehmenswertes
auswirken.
Dem Code of Conduct kommt auch hier eine große Rol-
le zu: Er stellt eine Verhaltensrichtlinie für Management
und Mitarbeiter dar, zumeist basierend auf der Erarbei-
tung eines Unternehmensleitbilds, dem alle Beteiligte zu-
gestimmt haben und das auch gelebt wird.
Folgende Themen können hier unter anderem tangiert
werden:
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> Transparenz bei Personalauswahl (oft werden Referen-
zen verlangt)

> Transparenz bei der Rekrutierung von externem Füh-
rungspersonal, insbesondere innerhalb der Nachfolge-
planung

> Anreize zur Motivation der Mitarbeiter durch flexible
Vergütungssysteme

> Arbeitsbedingungen – wie zum Beispiel Einhaltung von
Arbeitsschutzmaßnahmen

> Sicherstellung der internen Berichterstattung / Monito-
ring

> Regelmäßige Kontrolle der Arbeitsabläufe / Systemprü-
fung

> Revision im Hinblick auf Einhaltung der Arbeits-
anweisungen

> Aufdeckung eventuellen Fehlverhaltens
> Nachhaltiges umweltorientiertes Handeln, zum Beispiel

Arbeit mit erneuerbaren Energien
> Corporate Social Responsibility
> Beachtung von Unternehmensanforderungen bei der

Auswahl von Geschäftspartnern in Bezug auf deren Be-
wusstsein für gesellschaftliche und ökologische Ver-

antwortung / Beachtung der firmeninternen Anforde-
rungen an Zulieferer, was Grundsätze für verantwortli-
che Unternehmensführung betrifft. Im Rahmen einer
immer stärker werdenden Orientierung an Klima-
schutz, Umweltmanagement versprechen sich immer
mehr Branchen dem «acting green».

Eine nachhaltige verantwortungsvolle Unternehmensfüh-
rung und Unternehmenskontrolle inklusive Kontrolle der
Einhaltung von Leitlinien kann gegenüber Investoren und
Finanziers aber auch gegenüber potenziellen neuen Ge-
schäftspartnern auch bei kleinen mittelständischen
Unternehmen sowohl positive monetäre Auswirkungen
mit sich bringen als auch imagefördernd sein.

* siehe zum Beispiel www.csrgermany.de – deutsche
Unternehmen tragen gesellschaftliche Verantwortung
(gemeinsame Plattform des BDA und BDI)
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